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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeener-

giegesetz (GEG) ab 2024
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Ver-

ordnung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Gesundheitsamt: Bereits weit über 
5000 Kinder aus dem Rhein-Neckar-
Kreis und der Stadt Heidelberg haben 

Zugang zum Bewegungspass / Dieser soll bei Kindern Bewegungs-
formen in den Alltag integrieren
Ein knappes halbes Jahr, nachdem der Rhein-Neckar-Kreis und die 
Stadt Heidelberg den Bewegungspass eingeführt haben, ziehen die 
Organisatoren ein positives Zwischenfazit. Nach dem erfolgreichen 
Kick-Off im Olympiastützpunkt Rhein-Neckar am 13. Juni dieses 
Jahres fanden gemeinsam mit dem Sportkreis Heidelberg und dem 
Netzwerk „Kinder in Bewegung“ weitere Zertifizierungsschulungen 
für die Kindertageseinrichtungen im Rhein-Neckar-Kreis und in der 
Stadt Heidelberg statt. „Bislang konnten insgesamt 76 Einrichtun-
gen für Kinder zertifiziert werden – insgesamt haben damit jetzt 
schon rund 5200 Kinder Zugang zum Bewegungspass. Das ist ein 
toller Erfolg!“ freuen sich Dr. Christina Neuberger und Josa Ramün-
ke von der Arbeitsgruppe „Bewegungspass“.

Ihr Verlag

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 20 (19.5.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 15.5.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

Wir bitten um Beachtung!

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr
wird mit unserer „Weihnachtsausgabe“ bereits 

am Mittwoch, den 20. Dezember 2023 verteilt.
Redaktionsschluss hierfür ist der

Montag, 18. Dezember, 10.00 Uhr.
Über diesen Zeitpunkt hinaus können 

keine Textbeiträge mehr angenommen werden.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am 

Freitag, den 12. Januar 2024
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 8.12.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Samstag, 9.12.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Sonntag, 10.12.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Montag, 11.12.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Dienstag, 12.12.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Mittwoch, 13.12.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Donnerstag, 14.12.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Sie hatten gemeinsam mit Ärzten des Gesundheitsamtes, mit dem 
Sportkreis Heidelberg und „Kinder in Bewegung“ (KIB) sowie mit 
Unterstützung der AOK Rhein-Neckar-Odenwald eine kleine Arbeits-
gruppe gebildet und alles vorbereitet, so dass Mitte des Jahres der 
Bewegungspass mit einem der größten Kick-Offs in Baden-Würt-
temberg an den Start ging. Der Bewegungspass wurde in der Lan-
deshauptstadt Stuttgart entwickelt und soll nach und nach in allen 
Kindertageseinrichtungen des Rhein-Neckar-Kreises und der Stadt 
Heidelberg implementiert werden. Projektträger ist die Kommunale 
Gesundheitskonferenz Rhein-Neckar-Kreis und Heidelberg, deren 
Geschäftsstelle im Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises an-
gesiedelt ist, das auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist.
Grundsätzlich nehmen pro Einrichtung zwei pädagogische Fach-
kräfte teil, damit der Bewegungspass nachhaltig in der Einrichtung 
bleibt. Die Fachkräfte waren oft so begeistert von der Schulung und 
den Übungen, dass sich weitere Kollegen und Kolleginnen dersel-
ben Einrichtung angemeldet hatten. Der Bewegungspass ist nicht 
nur ein Projekt, das ausschließlich in Kindertagesstätten stattfindet. 
Auch einige Sportvereine im Rhein-Neckar-Kreis und in Heidelberg 
planen jetzt, die eigenen Trainer und Trainerinnen zu zertifizieren 
und dann den Bewegungspass zu nutzen. Für diese werden spe-
ziell ausgelegte Zertifizierungsschulungen im Sportkreis Heidelberg 
angeboten. 

So funktioniert der Bewegungspass
Der Bewegungspass bietet eine gute Gelegenheit, Bewegung in 
den Alltag zu integrieren. Das Konzept ist flexibel und individuell. 
Der Bewegungspass besteht aus verschiedenen Materialien wie 
Pässe für die Kinder, Spielesammlungen mit Geschichten und Be-
wegungstaschen zur Unterstützung der Übungen vor Ort. Diese 
Materialien werden den zertifizierten Einrichtungen kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Kinder, die teilnehmen, erhalten ein personali-
siertes Heftchen, das ihnen dabei hilft, verschiedene Aktivitäten zu 
dokumentieren. Dabei können sie selbst anhand von Bewegungen 
der Tiere wie Schlange, Känguru, Eichhörnchen, Bär, Krebs, Affe, 
Seehund, Ameise oder Chamäleon entscheiden, welche Aktivitäten 
sie ausüben möchten. Jedes Tier stellt Bewegungsfertigkeiten in 
unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen vor. Hat ein Kind eine Fertig-
keit erlernt, wird dies mit einem Drachenaufkleber im Bewegungs-
pass belegt. So werden motorische Fortschritte sichtbar. Die Übun-
gen aus dem Bewegungspass sind für das gesamte Vorschulalter 
konzipiert und werden ohne Zeit- und Konkurrenzdruck umgesetzt, 
um dem individuellen Entwicklungstempo jedes Kindes gerecht zu 
werden.
Ein weiterer positiver Aspekt des Bewegungspasses ist, dass er die 
Gemeinschaft stärkt. Kinder können sich über ihre Aktivitäten aus-
tauschen, sich gegenseitig zu mehr Bewegung motivieren und ge-
meinsam neue Spielideen entwickeln. Dies fördert den Teamgeist 
und das soziale Miteinander. Auch Eltern werden dazu ermutigt, ihre 
Kinder bei diesem Vorhaben zu unterstützen und gemeinsam als 
Familie aktiv zu sein.

Norbert Fontius (Schriesheim), Joachim Frie-
del (Eschelbronn), Uwe Heidenreich (Hocken-
heim) und Harald Victor (Neidenstein) sind 
zusammen seit 115 Jahren als ehrenamtliche 
Naturschützer im Landkreis aktiv
Bei der jährlichen Arbeitstagung des ehrenamtlichen Naturschutz-
dienstes des Rhein-Neckar-Kreises und der Naturschutzverwaltung 
wurden kürzlich vier verdiente Mitglieder geehrt. 
Joachim Friedel (Eschelbronn) konnte hierbei auf eine sage und 
schreibe 40-jährige Tätigkeit zurückblicken. Norbert Fontius aus 
Schriesheim, Uwe Heidenreich aus Hockenheim und Harald Victor 
aus Neidenstein sind seit 1998 im ehrenamtlichen Naturschutz-
dienst für den Rhein-Neckar-Kreis tätig und feierten somit ihr 25. 
Jubiläum. Nicole Gross, Leiterin des Amtes für Landwirtschaft und 
Naturschutz beim Rhein-Neckar-Kreis, beglückwünschte die Jubila-
re und bedankte sich für die bisher geleistete Arbeit in den vergan-
genen Jahrzehnten. Die Jubilare erhielten ein Präsent sowie eine 
von Landrat Stefan Dallinger unterzeichnete Dankurkunde des 
Rhein-Neckar-Kreises.
Joachim Friedel ist im Bereich seiner Heimatgemeinde Eschelbronn 
und zusätzlich noch im Nachbarort Neidenstein für den Natur-
schutzdienst bestellt. Ebenfalls in ihren Wohnorten Schriesheim 
bzw. Neidenstein sind Norbert Fontius und Harald Victor bestellt, 

wobei sich die Tätigkeit von Norbert Fontius auch auf Teile des Ge-
meindegebiets Dossenheim erstreckt, da er auch für das gesamte 
Naturschutzgebiet „Ölberg“ bestellt wurde. Die Bestellung für Uwe 
Heidenreich besteht demgegenüber für das gesamte Gebiet des 
Rhein-Neckar-Kreises.

Hintergrundinfos:
Grundsätzlich engagieren sich im ehrenamtlichen Naturschutz-
dienst Frauen und Männer unterschiedlichen Alters, denen die Na-
tur besonders am Herzen liegt. Die Personen, die sich durch fach-
liches Wissen sowie gute Kenntnisse der lokalen Gegebenheiten 
auszeichnen, können von der Unteren Naturschutzbehörde für die-
se Aufgabe berufen werden. Derzeit helfen im gesamten Rhein-Ne-
ckar-Kreis 60 Personen mit. Die Mitglieder des ehrenamtlichen Na-
turschutzdienstes werden förmlich bestellt und erhalten außerdem 
einen Dienstausweis.
Die Mitglieder des ehrenamtlichen Naturschutzdienstes sind in der 
Regel mit der Betreuung eines oder mehrerer Schutzgebiete beauf-
tragt. Durch ihren unermüdlichen Einsatz, die örtlichen Kenntnisse 
und langjährige Erfahrung in den Schutzgebieten ihres Zuständig-
keitsbereichs betreiben sie nicht nur sachkundige und umsichtige 
Aufklärungsarbeit, sondern werben bei Besucherinnen und Besu-
chern von Schutzgebieten als Ansprechpersonen auch für den Na-
turschutz.

Kultur im Kreis:
Jubiläumskonzert der Big-Band „Rhein-Neckar Jazz-Or-
chester“ am Freitag, 15. Dezember, 20 Uhr, in der Aula des 
Zentrums Beruflicher Schulen in Weinheim
Bekanntlich soll man die Feste feiern, wie sie fallen – und dasselbe 
dürfte auch für Jubiläen gelten: Seit 50 Jahren gibt es den Rhein-
Neckar-Kreis und mittlerweile auch schon seit 30 Jahren die Big-
Band „Rhein-Neckar Jazz-Orchester“. Und so ist es nicht verwun-
derlich, dass es das RNJO zum Abschluss des Jubiläumsjahres 
noch einmal richtig krachen lässt: Unter dem Motto „Zusammen 
sind wir 80“ findet am Freitag, 15. Dezember, 20 Uhr, in der Aula des 
Zentrums Beruflicher Schulen in Weinheim (Wormser Straße 53, 
69469 Weinheim) das große Jubiläums- und Jahresabschlusskon-
zert statt. 
Das Publikum darf sich auf einen Abend voller Big-Band-Klänge 
eines tollen Ensembles unter der Leitung von Jochen Welsch freu-
en, das mit 30 Jahren noch lange nicht zum alten Eisen zählt. Nicht 
zuletzt aus dem Konzert beim Weinheimer Kultursommer im Juli 
dieses Jahres mit zwei Größen der hr-Bigband habe man viel neue 
Energie gezogen und auch die Idee zu mehr Solo-Features gehabt, 
berichtet Welsch.
Der Mannheimer hatte somit mal wieder die Qual der Wahl, was die 
Songauswahl für den Gig in Weinheim betrifft. „Wir haben Klassiker 
im Programm, aber auch Altbewährtes im neuen Gewand und neue 
Stücke“, sagt Welsch, der nicht zuviel verraten will. „Die Zuhörer 
erwartet auf alle Fälle ein bunter Blumenstrauß der Big-Band-Lite-
ratur von Swing über Funk und Latin bis hin zu Pop-Nummern und 
zeitgenössischen Kompositionen und Arrangements!“ Erstmals 
spielt das Rhein-Neckar Jazz-Orchester ein Stück der siebenmali-
gen Grammy-Award-Gewinnerin und Komponistin Maria Schneider. 
Und sicherlich werden auch Songs der aktuellen CD mit dem Titel 
„Out of the Circle“ gespielt.

Spielfreude pur: Die Big-Band „Rhein-Neckar Jazz-Orchester“ mit 
Sängerin Isabel Haist. (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)
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Das Rhein-Neckar Jazz-Orchester besteht aus 18 Amateur- und Be-
rufsmusikern (17 Instrumentalisten plus Sängerin Isabel Haist) und 
ist zudem eine gute Plattform für Nachwuchstalente. Was Jochen 
Welsch an einer Big Band so fasziniert? „Man hat von den Klang-
farben viel mehr Möglichkeiten als etwa bei der Kammermusik. Wir 
können eine große stilistische Bandbreite abbilden und eine unge-
heure dynamische Wucht entwickeln“, schwärmt der Musikalische 
Leiter des RNJO, der dem Ensemble seit Anfang 2018 vorsteht. Auf 
genau diese Spielfreude und Virtuosität darf sich das Publikum am 
15. Dezember freuen. 
INFO: Karten für das Konzert am Freitag, 15. Dezember, 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr), in Weinheim gibt es für 12 (ermäßigt 8) Euro im 
Vorverkauf bei Juwelier Neureither (Hauptstraße 83, 69469 Wein-
heim) sowie an der Abendkasse zu 14 (9) Euro oder online unter 
www.rnjo.de. 

Termine & Veranstaltungen 
Berufsinformationszentrum am 13.Dezember 
geschlossen
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heidelberg in 
der Kaiserstr. 69 hat am 13. Dezember aufgrund einer internen Ver-
anstaltung geschlossen. Die anderen Öffnungszeiten sind unver-
ändert.
Informationen zum BIZ finden Sie hier:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/heidelberg/biz-heidelberg

Schulen & Bildungseinrichtungen
Max-Born-Gymnasium
Weihnachtskonzert
Am Freitag, den 15. Dezember 2023 um 19.30 Uhr findet das dies-
jährige Weihnachtskonzert des Max-Born-Gymnasiums in der Aula 
des Schulzentrums statt. Die Schülerinnen und Schüler aller Alters-
stufen präsentieren dem Publikum ein abwechslungsreiches, stim-
mungsvolles und weihnachtliches Programm. Es musizieren das 
Schüler-Eltern-Lehrer-Orchester SELO, das neue Ensemble 
Wood&Brass, der Chor, die Musical-AG und viele verschiedene So-
listen. Alle Beteiligten freuen sich auf Ihr Kommen! Der Eintritt ist frei. 

Sonstiges
Finanzamt Sinsheim
Das Finanzamt Sinsheim bezieht im Zeitraum vom 
13.12.2023 bis 22.12.2023 eine neue Nebenstelle in der 

Wilhelmstraße. 
Betroffen von dem Umzug sind insbesondere die Grundstückswert-
stelle, die Lohnsteuer-Arbeitgeberstelle und die Zentrale Umsatz-
steuerstelle. In dem Umzugszeitraum sind daher telefonische Rück-
fragen zur Grundsteuer, sowie Umsatzsteuer-Voranmeldungen und 
Lohnsteuer-Anmeldungen nur eingeschränkt möglich. 
Das Hautgebäude des Finanzamts in der Bahnhofstraße ist von dem 
Umzug nicht betroffen. 
Ein Termin im Service Center des Finanzamt-Hautgebäudes ist da-
her auch in diesem Zeitraum nach vorheriger Terminvereinbarung 
online unter www.fa-sinsheim.de oder telefonisch unter 
07261/696-0 möglich. 
Die Öffnungszeiten des Service Centers sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Telefonisch erreichen Sie das Finanzamt Sinsheim (Zentrale Ser-
vicestelle) unter 07261/696-0 zu folgenden Servicezeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 08.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Erster Schnee im Winterparadies 
Schwarzwald:
Tagesaktuelle Infos zu Skiliften, Loipen und 
Schneehöhen

Service des ADAC Nordbaden e.V. für Wintersportler im Schwarzwald 
| Tipps für Rodelbahnen und Winterwanderungen

Der erste Schneefall hat den Schwarzwald in den letzten Tagen wie-
der in eine ganz besondere Winterlandschaft verwandelt. Egal ob 
Jung oder Alt – für Fans von Schnee und Wintersport gleicht die 
Region einem Winterparadies. Die ersten Skilifte, wie beispielsweise 
am Seibelseckle, haben ihren Betrieb bereits aufgenommen, weite-
re Betreiber folgen an diesem Wochenende. Auch die ersten Loipen 
sind gespurt und Wanderwege erstrahlen im neuen Schnee-Glanz. 
Der ADAC Nordbaden e.V. versorgt Ausflügler online ab sofort wie-
der mit seinem tagesaktuellen Wintersportbericht mit Schneehöhen 
und weiteren Infos. 
Wintersportler werden bei diesem Service auf der Homepage des 
ADAC Nordbaden mit tagesaktuellen Angaben (Montag bis Freitag) 
zu geöffneten Skiliften, gespurten Loipen und Schneehöhen im 
Schwarzwald informiert. Mit einem Mausklick gelangen die Leser 
weiter zu den Homepages der jeweiligen Betreiber. Daneben gibt 
der Club Tipps für Wanderparkplätze auch abseits der Hotspots, die 
sich perfekt als Ausgangspunkt für eine Winterwanderung eignen, 
sowie zu Rodelbahnen in der Region. 
Der tagesaktuelle Wintersportbericht ist unter adac.de/nordbaden 
zu finden. Außerdem stehen die Touristik-Experten des ADAC Nord-
baden von Montag bis Freitag täglich ab 10 Uhr telefonisch unter 
0721 810 49 13 für Auskünfte und Fragen zum Wintersportbericht 
zur Verfügung.
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Amtliche Nachrichten
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem	 14.12.2023
findet um			  19.30 Uhr
im			   Bürgermeisteramt Lobbach, Ratssaal
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.	 Feststellung der Protokolle
2.	 Nachrücken eines Gemeinderates in den Gemeinderat gem.  

§ 31 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GemO) und Verpflichtung 
gem. § 32 Abs. 1 GemO;

	 Feststellungen des Gemeinderates zu evtl. Hinderungsgründen 
gem. § 29 GemO; Beratung und Beschlussfassung

2.1	Nachrücker Uwe Münkel
2.2	Besetzung der Ausschüsse und Vertretungen
3.	 Vereidigung und Verpflichtung des neu gewählten Bürgermeisters 

in öffentlicher Sitzung
3.1	Festlegung des Zeitpunkts und des Ortes der Verpflichtung; 
	 Beratung und Beschlussfassung
3.2	Wahl eines Gemeinderatsmitglieds zur Vereidigung und 

Verpflichtung des Bürgermeisters
4.	 Forstbetriebsplan 2024; Beratung und Beschlussfassung
4.1	Sachstandbericht zu den Forstwirtschaftsjahren 2022 und 

2023
4.2	Forstbetriebsplan 2024
5.	 Abwasserbeseitigung Lobbach; Beratung und  

Beschlussfassung 
5.1	Gebührenkalkulation 2024 bis 2025
5.2	Satzung zur 6. Änderung der Satzung über die öffentliche 

Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung)

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

Ihr Verlag

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 20 (19.5.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 15.5.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

Wir bitten um Beachtung!

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr
wird mit unserer „Weihnachtsausgabe“ bereits 

am Mittwoch, den 20. Dezember 2023 verteilt.
Redaktionsschluss hierfür ist der

Montag, 18. Dezember, 10.00 Uhr.
Über diesen Zeitpunkt hinaus können 

keine Textbeiträge mehr angenommen werden.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am 

Freitag, den 12. Januar 2024
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6.	 Wasserversorgung Lobbach; Beratung und Beschlussfassung
6.1	Gebührenkalkulation 2024
6.2	Satzung zur 6. Änderung der Satzung über den Anschluss an 

die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung)

7.	 Erwerb eines gebrauchten Kompakttraktors mit Anbauteilen;
	 Beratung und Beschlussfassung
8.	 Informationen der Verwaltung
9.	 Fragen und Anregungen von Einwohnern und Bürgern
10.	Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
11.	Verschiedenes

Florian Rutsch,  
Bürgermeister

„Ich bin dann mal weg“
Bürgermeister Edgar Knecht verabschiedete sich in  
den Ruhestand und übergab den Rathausschlüssel an 
Florian Rutsch
Lobbach. (agdo) Seine Verabschiedung aus dem aktiven Dienst 
habe er sich anders vorgestellt, sagte Edgar Knecht bei der offiziel-
len Verabschiedung am Donnerstagabend in der Maienbachhalle. 
Seit dem letzten Freitag ist Knecht Bürgermeister im Ruhestand.  
Er hatte sich aufgrund seiner Leukämieerkrankung dazu entschie-
den, das Amt des Bürgermeisters noch vor dem Ablauf seiner acht-
jährigen Amtszeit zu beenden.
Aber so sei das eben im Leben, meinte Knecht. Es komme meistens 
anders als man denke. Zur Verabschiedung kamen geladene Gäste, 
darunter Landrat Stefan Dallinger und Bürgermeisterkollegen aus 
den umliegenden Gemeinden.
Bürgermeisterstellvertreter Ludwig Christ begrüßte den Meckes-
heimer Bürgermeister Maik Brandt, Holger Karl aus Bammental, 
Frank Volk aus Neckargemünd, Marco Siesing aus Eschelbronn, 
den Schönbrunner Rathauschef Jan Frey, Eric Grabenbauer aus 
Wiesenbach, Hagen Zuber aus Zuzenhausen, Gunter Jungmann aus 
Reichartshausen, Frank Gobernatz aus Neidenstein, Frank Werner 

aus Angelbachtal, den Neckarbischofsheimer Bürgermeister Tho-
mas Seidelmann, Wolfgang Jürriens aus Helmstadt-Bargen, Sieg-
linde Pfahl aus Heiligkreuzsteinach, den Spechbacher Rathauschef 
Werner Braun und Kurt Lenz in Vertretung für den Waibstadter Bür-
germeister Joachim Locher.
Die beiden Bürgermeisterstellvertreter Ludwig Christ und Jörg Bür-
germeister führten durch den Abend und dankten auch im Namen 
des Gemeinderats. Die Stimmung war entspannt. Wehmut war al-
lerdings bei Edgar Knecht und Bürgermeisterkollegen sowie Ver-
tretern von Vereinen oder Organisationen zu spüren wenngleich 
man sich auf den neuen Lobbacher Rathauschef Florian Rutsch 
freut. Im Laufe des Abends gab es Grußworte (vgl. weiterer Artikel), 
und an der Leinwand wurde in Bildern auf Knechts beruflichen Wer-
degang von Knecht zurückgeblickt.
Der scheidende Bürgermeister ging in seiner Rede auch auf seine 
Leukämieerkrankung ein. Mit der Diagnose sei klar gewesen, dass 
es ein langer Weg werde, sagte Knecht. Die Mediziner sprechen von 
mindestens fünf Jahren, bis man als geheilt gelten könne – er habe 
seit der Stammzellentransplantation im November 2022 gerade ein-
mal zwölf Monate geschafft. Eine Rehabilitation bis Anfang Oktober 
habe ihm geholfen; äußerlich scheine alles in Ordnung, aber in sei-
nem Innern sei noch einiges zu tun, so Knecht weiter. Das Amt des 
Bürgermeisters brauche 100 Prozent Leistungskraft – und die könne 
er den Bürgern leider nicht mehr bieten. Daher habe er sich ent-
schieden, das Amt des Bürgermeisters in jüngere Hände zu über-
geben. „Mit Florian Rutsch haben wir nun einen jungen, engagierten 
Nachfolger gefunden“, bekräftige Edgar Knecht. Er ging im Laufe 
seiner Rede auf die auf den Weg gebrachten Projekte in der Ge-
meinde in seiner Amtszeit ein. Darunter nannte er etwa die kommu-
nale Wärmeplanung, den Solarpark „Stahlberg II“ und das florieren-
de Gewerbe.
Mit Blick auf die beiden Bürgermeisterstellvertreter Ludwig Christ 
und Jörg Bürgermeister meinte Knecht, dass beide 2019 ein Amt 
angetreten hatten, ohne zu ahnen, was 2022 auf sie zukomme. 
Denn beide hatten Knecht während seiner Abwesenheit in seinem 
Amt unter anderem im Rathaus und in den Gemeinderatssitzungen 
vertreten. Sie hätten in „hervorragender Weise“ dazu beigetragen, 
dass es in Lobbach keinen Stillstand gab.
Und dann war es so weit: Knecht übergab seinem Nachfolger  
Florian Rutsch unter anderem den Rathausschlüssel, der wiederum 
an einem überdimensionierten Schlüssel hing. Knecht meldete sich 
an Landrat Dallinger gerichtet mit den Worten „Ich bin dann mal 
weg“ ab. Er bekam lang anhaltende, stehende Ovationen.

Im Laufe der Verabschiedung ehrte Thorsten Plachta, der Stellver-
tretende Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes, Edgar Knecht 
mit der Ehrenmedaille des Deutschen Feuerwehrverbandes. Knecht 
hatte als Rathauschef hie und da bei Einsätzen als Maschinist mit-
gewirkt und in der Feuerwehr jahrzehntelang unter anderem als 
Kommandant für Sicherheit und für das Gemeinwohl gesorgt. Der 
Abend wurde vom Musikverein stimmungsvoll begleitet – und am 
Schluss dirigierte sogar Knecht den Musikverein. Der Abend klang 
mit einem Buffet gemütlich aus. 

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
Letzte Woche, am 30.11.2023, ging meine 
aktive Dienstzeit als Bürgermeister der Ge-
meinde zu Ende, etwas früher als geplant, 
die gesundheitlichen Umstände die dazu ge-
führt haben sind ja hinreichend bekannt.
In meiner Amtszeit konnten wir gemeinsam, 
Bürgermeister, Gemeinderat, Gemeindever-
waltung, Bauhof und Bevölkerung unsere 
Gemeinde, unsere Ortsteile weiterentwickeln. Zuerst haben wir 
ein Gemeindeentwicklungskonzept mit Interessierten aus der Be-
völkerung aufgestellt und Schritt für Schritt umgesetzt. Was er-
reicht wurde, kann sich sehen lassen. Gleiches gilt für das Klima-
schutzkonzept.
Mein Dank gilt dem Gemeinderat für die konstruktive Zusammen-
arbeit, besonders den beiden Bürgermeisterstellvertretern Lud-
wig Christ und Jörg Bürgermeister, die während der akuten Pha-
se meiner Erkrankung nicht nur im Rathaus die Stellung gehalten 
haben. Wir haben eine funktionierende Verwaltung, eine gute 
Zusammenarbeit mit den Einrichtungen der Kinderbetreuung, der 
Schule und mit den Vereinen und Gruppen. Herzlichen Dank für 
Eure Unterstützung.
Für die anerkennenden Worte der Redner, Grüße und Geschenke 
bei der Verabschiedung bedanke ich mich. Ganz besonders beim 
Musikverein Waldwimmersbach für die musikalische Begleitung 
der  Veranstaltung.
Meinem Nachfolger, Florian Rutsch, wünsche ich alles Gute für 
die Zukunft.
Ihnen allen herzliche Grüße und vielen Dank

Ihr und Euer

					     Edgar Knecht
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Zum Abschied gab es viel Lob 
Edgar Knecht wurde mit reichlich warmen Worten gewürdigt
Lobbach. (agdo) In Lobbach sei aktuell ganz schön was geboten, 
stellte Landrat Stefan Dallinger bei der Verabschiedung von Bür-
germeister Edgar Knecht fest: ein noch amtierender Bürgermeis-
ter, ein neuer Bürgermeister, zwei Bürgermeisterstellvertreter und 
nicht zuletzt ein „Bürgermeister“, der mit Nachnamen so heiße, 
aber keiner sei. Das sorgte für Erheiterung bei den geladenen Gäs-
ten. In der Tat heißt einer der beiden Bürgermeisterstellvertreter 
Jörg Bürgermeister, zusammen mit dem anderen Rathauschef-
stellvertreter Ludwig Christ führte er durch das Programm. Vielen 
der Gäste war es ein Anliegen, persönliche Abschiedsworte an 
Edgar Knecht zu richten.
-	 Landrat Stefan Dallinger sprach auch im Namen des Kreistags 

und seiner Gremien: Er ging auf das Lobbacher Gemeindeent-
wicklungskonzept 2025 ein. Viele darin genannte Projekte und 
Ziele seien verwirklicht oder zumindest auf den Weg gebracht 
worden. Allen voran nannte Dallinger das Thema Glasfaser: 
Knecht habe den Ausbau des schnellen Internets schon vor Jah-
ren als sehr wichtig erachtet und sich für die Umsetzung in Lob-
bach stark gemacht.

-	 Marco Siesing, Bürgermeister von Eschelbronn, sprach für den 
Bürgermeistersprengel: Dinge auf den Punkt zu bringen, sei be-
zeichnend für Edgar Knecht. Dessen direkte Art werde fehlen. 
Knecht habe habe in seiner Amtszeit vieles umgesetzt, darunter 
das Klimaschutzkonzept. Vieles habe er selbst angepackt und 
das sei bewundernswert. Siesing dankte für die Zeit als Amts-
kollegen.

-	 Pfarrerin Michaela Deichl und Pfarrer Tobias Streit sprachen für 
die Kirchengemeinden: Es sei zu spüren, dass Edgar Knecht sehr 
wertgeschätzt werde und sich etwa für die Kindergärten einge-
setzt habe. Man sei froh, dass es mit dem katholischen Kinder-
garten in Lobenfeld gut weitergeht, meinte Streit. Bekanntlich hat 
die Gemeinde das Gebäude gekauft und möchte den Kindergar-
ten dort weiter ausbauen beziehungsweise sanieren.

-	 Thorsten Maurer sprach für die Vereine: Knecht habe immer ein 
offenes Ohr gehabt und fast alle Ziele der Vereine verwirklicht. 
Stellvertretend nannte er die beiden Kunstrasenfußballplätze in 
Lobenfeld und Waldwimmersbach.

-	 Schulleiterin Ulrike Biskup sprach auch im Namen der Grund-
schulkinder: Man habe die Kinder gefragt, was Edgar Knecht als 
Bürgermeister so gemacht habe, meinte Biskup. Die Antworten 
lauteten „viel telefoniert“, „passt auf die Gemeinde auf“ und „viel 
Papierkram“. Die Kinder wünschen Knecht gute „Entspannung“ 
und „Spaß beim Rentnerdasein“.

- 	Hauptamtsleiter Bernhard Münch sprach für die Rathausmitarbei-
ter: Edgar Knecht habe nach der Diagnose zu keiner Zeit den 
Kontakt ins Rathaus abreißen lassen. Es sei schade, ihn vorzeitig 
aus dem eingespielten Team zu verlieren, wenngleich man die 
Entscheidung sehr gut nachvollziehen könne.

-	 Thomas Geiß und Thorsten Plachta sprachen im Namen der Lob-
bacher Feuerwehr sowie des Kreisfeuerwehrverbands und über-
gaben Edgar Knecht die Ehrenmedaille des Kreisfeuerwehrver-
bands. Es sei ein Symbol für unermüdlichen Einsatz in der Lob-
bacher Feuerwehr und im Kreisfeuerwehrverband.

-	 Amtsnachfolger Florian Rutsch meinte mit einem Augenzwinkern: 
Er werde Edgar Knechts Angebot, ihn bei Fragen „Tag und Nacht“ 
kontaktieren zu können, in Anspruch nehmen. Rutsch dankte 
Knecht für die „super Einführung“ ins Amt und für die damit ver-
bundene intensive Übergabe. Als neuer Bürgermeister könne er 
ein gut bestelltes Feld übernehmen.

3. Lobbacher  
Waldweihnacht
Am Samstag, 09. Dezember 2023, ab 
16 Uhr findet die 3. Lobbacher Wald-
weihnacht an der Fischerhütte am Ver-
bindungsweg statt.
Nach der Eröffnung durch unseren Bür-
germeister Florian Rutsch bieten Ihnen 
unsere örtlichen Vereine verschiedene 
Köstlichkeiten für Ihr leibliches Wohl 
und verschiedene Kleinigkeiten für die 
Weihnachtszeit zum Kaufen an.

Der Posaunenchor wird auch in diesem Jahr den Platz am frühen 
Abend mit ein paar weihnachtlichen Liedern füllen.
Die Freiwillige Feuerwehr Lobbach wird einen Fahrdienst vom Lou-
ry-Platz (Lobenfeld) und vom Parkplatz am Rathaus (Waldwimmers-
bach) zur Verfügung stellen. 
Es wird empfohlen, eine Taschenlampe und eine 
Sitzunterlage mitzubringen. Ebenso bitten wir 
alle, sich eine eigene Tasse für Glühwein und 
Punsch mitzubringen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Gemeinde Lobbach

Veranstalter 

ASV Lobbach: 
Steak, Feuerwürste, Bratwürste, Waffeln 
Feuerzangenbowle, Bier, Eierlikör, alkoholfreie Getränke 
 

Kath. Kindergarten St. Franziskus Lobenfeld: 
Weihnachtsplätzchenverkauf aus dem Bollerwagen 
 

Gewerbeverein: 
Wildbratwurst und Stockbrot 
 

Gemeinderat:  
Glühwein, Kinderpunsch 
 

Sportschützenverein: 
Wildgulaschsuppe, Weine 
 

Kirsten Keller: 
weihnachtliche Holzarbeiten, Schmuck aus Holz und (Halb-)Edelsteine, 
versch. Makramee arbeiten 
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Gemeinde 74931 Lobbach           

 Termine 2024
Stand: 30.11.2023

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

Januar
01.01.2024 Gemeinde Lobbach Neujahrsempfang Wimmersbachhalle

06.01.2024 SV Waldwimmersbach Skatturnier Sportheim

07.01.2024 TTC Lobbach Winterfeier Stadl

13.01.2024 Sportgemeinschaft Lobenfeld Winterfeier Maienbachhalle

13.01.2024 Feuerwehr Christbaumsammlung Ortsteile

21.01.2024 Gemeinde Lobbach Seniorenfeier Waldwimmersbach

27.01. -  
28.01.2024

Gemeinde Lobbach Klausurtagung Gemeinderat

Februar
03.02.2024 Feuerwehr / Sportgemeinschaft Lobenfeld Faschingsveranstaltung Maienbachhalle

09.02.2024 Kerweborscht Waldwimmersbach Einweihung Kerwewagen

13.02.2024 Planungsteam Kinderfasching Maienbachhalle

März
02.03.2024 Sportgemeinschaft Lobenfeld Generalversammlung Clubhaus

03.03.2024 Posaunenchor Konzert Klosterkirche

04.03.2024 Feuerwehr Abtl. Waldwimmersbach Blutspenden Wimmersbachhalle

08.03.2024 Musikverein Waldwimmersbach Generalversammlung Schützenhaus

22.03.2024 SV Waldwimmersbach Generalversammlung Sportheim

29.03.2024 Sportschützenverein Waldwimmersbach Fischessen am Karfreitag Schützenhaus

April
06.04. + 
07.04.2024

Kath. Kirchengemeinden Kommunion

14.04.2024 Gemeinde Sommertagsumzug Lobenfeld

14.04.2024 Ev. Kirchengemeinde Konfirmation Waldwimmersbach

19.04.2024 Sportschützenverein Waldwimmersbach Jahreshauptversammlung Schützenhaus

21.04.2024 Ev. Kirchengemeinde Konfirmation Lobenfeld

23.04.2024 MGV "Frohsinn" Lobenfeld Generalversammlung Kath. Pfarrheim

26.04.2024 TTC Lobbach Mitgliederversammlung Bella Vista

30.04.2024 Feuerwehr Abtl. Lobenfeld Maibaumstellen Feuerwehrhaus

30.04.2024 MGV "Frohsinn" Lobenfeld Maibaum - Singen Lobenfeld

30.04.2024 Männergsangverein Waldwimmersbach Maibaum - Singen Waldwimmersbach

Mai
01.05.2024 ASV Lobbach 1. Mai-Treff Fischerhütte

01.05.2024 Musikverein Waldwimmersbach Maispielen Waldwimmersbach

01.05.2024 Männergesangverein Waldwimmersbach Maiwanderung

04.05.2024 Sportgemeinschaft Lobenfeld Flohmarkt Vereinsgelände

05.05.2024 Gospelchor Konzert Klosterkirche

09.05.2024 Freiw. Feuerwehr, Abtl. Waldwimmersbach Vatertagsgrillfest Feuerwehrhaus

09.05. -  
12.05.2024

ASV Lobbach Königsfischen

16.05.2024 Judoclub Lobbach Generalversammlung Gasthaus Kloster

20.05.2024 Ev. Kirchengemeinde Konzert Klosterkirche

30.05.2024 Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz Frohnleichnam
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Juni
09.06.2024 Kommunal- und Europawahl

15.06.2024 Sportschützenverein Waldwimmersbach 100 Jahre SSV - Festbankett Schützenhaus

16.06.2024 Sportschützenverein Waldwimmersbach Sommerfest Schützenhaus

16.06.2024 Ev. Kirchengemeinde Konzert Klosterkirche

21.06. -  
23.06.2024

Posaunenchor Bezirksbläserwochenende Klosterkirche

21.06.2024 SV Waldwimmersbach AH-Turnier Sportgelände
22.06.2024 Kerweborscht / SV Waldwimmersbach Beachvolleyballturnier Sportgelände
24.06.2024 Freunde der Klosterkirche Mitgliederversammlung Klosterkirche
29.06. -  
30.06.2024

Sportgemeinschaft Lobenfeld Ortsmeisterschaften Lobenfeld

30.06.2024 Akkordeonorchester Spechbach Konzert Klosterkirche
30.06.2024 Ev. Kirchengemeinde Pfarrgartenfest Waldwimmersbach

Juli
05.07. + 
06.07.2024

Kath. Kirchengemeinden Firmung

20.07.2024 Musikverein Waldwimmersbach Samstagstreff mit Blasmusik Platz hinter Rathaus

August
04.08.2024 Ev. Kirchengemeinde Konzert Klosterkirche
24.08. -  
25.08.2024

Gemeinde Lobbach und Vereine Klosterfest Klosteranlage

25.08.2024 Ev. Kirchengemeinde Konzert Klosterkirche

September
08.09.2024 Freunde der Klosterkirche Tag des offenen Denkmals Klosterkirche
14.09. -  
16.09.2024

Gemeinde und Vereine Kerwe Waldwimmersbach Festplatz

27.09.2024 Freundeskreis Schule Kennenlernfest Schule
22.09.2024 TTC Lobbach Vereinsausflug
29.09.2024 Posaunenchor Konzert -externe Bläser- Klosterkirche

Oktober
05.10.2024 Sportgemeinschaft Lobenfeld Flohmarkt Vereinsgelände
06.10.2024 Kirchengemeinden Erntedankfest
23.10.2024 Freundeskreis Schule Mitgliederversammlung Schule
25.10. -  
29.10.2024

Gemeinde und Vereine Kerwe Lobenfeld Maienbachhalle

November
01.11.2024 Kath. Kirchengemeinden Allerheiligen Friedhof Lobenfeld
11.11.2024 Gemeinde, Kindergarten, Schulen Martinsumzug Waldwimmersbach
16.11.2024 Freiwillige Feuerwehr Lobbach Kameradschaftsabend Maienbachhalle
17.11.2024 Gemeinde Volkstrauertag Denkmale
30.11.2024 Sportschützenverein Waldwimmersbach Königsfeier Schützenhaus

Dezember
01.12.2024 Kirchengemeinden Advent im Kloster Klosterkirche
07.12.2024 MGV "Frohsinn" Lobenfeld Singen unterm Weihnachtsbaum Loury-Platz
13.12.2024 Feuerwehr Abtl. Waldwimmersbach Blutspenden Wimmersbachhalle
14.12.2024 Vereine, Gruppierungen Waldweihnacht Fischerhütte
20.12.2024 Sportschützenverein Waldwimmersbach Abschlussessen Schützenhaus
24.12.2024 Musikverein Waldwimmersbach Weihnachtsspielen Rathausvorplatz 
24.12.2024 Männergesangverein Waldwimmersbach Singen im Missionsheim Missionsheim
28.12.2024 Sportgemeinschaft Lobenfeld Jahresausklang Sportgelände
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Sperrung Loury-Platz  
am 15. und 16. Dezember 2023
Am Samstag, den 16.12.2023 singt der Männergesangverein Lo-
benfeld unter dem Weihnachtsbaum auf dem Loury-Platz. Hierfür 
wird bereits am Freitag, den 15.12.2023 eine Hütte aufgebaut und 
ein Teilbereich abgesperrt. 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

Information der BRN Busverkehr  
Rhein-Neckar GmbH
Aufgrund der aktuellen Verkehrssituation wird die Haltestelle an der 
Grundschule bis zum 15.12.2023 nicht angefahren. 
Als Ersatz dient die Haltestelle „Waldwimmersbach, Post“. 
Wir bitten um Beachtung!

Achtung!
Frostgefahr an Wasseruhren und Wasserleitungen
Jeder Winter mit starkem Frost verursacht empfindliche Schäden an 
Wasserzählern und Wasserleitungen. Häufig könnten die Schäden, 
vor allem an den Wasserzählern und den Wasserleitungen im Keller- 
und Außenbereich vermieden werden, wenn von den Abnehmern 
rechtzeitig die gebotenen Vorkehrungen getroffen würden. Insbe-
sondere die Besitzer von nicht beheizten, aber mit Wasserinstalla-
tionen versorgten Gebäuden, landwirtschaftliche Neben- und Wirt-
schaftsgebäude, Schuppen, Gartenhäuser, nicht bezogene Roh-
bauten usw.- werden an ihre Sorgfaltspflicht erinnert. Nach § 26 der 
Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Lobbach muß die In-
standsetzung aufgefrorener Wasserzähler den Anschlussnehmern 
in Rechnung gestellt werden. 
Nachstehend werden einige Tips zum Schutz der Wasserzähler und 
der Hauswasserleitung vor Frostschäden gegeben.

Alljährliche Vorbereitungen:
1. 	 Mit Eintritt der Kälte sollten in Kellern und in der Nähe von Was-

serleitungen und Wasserzählern Türen und Fenster immer ge-
schlossen gehalten werden. Beschädigte Fensterscheiben und 
schlecht schließende Fenster und Kellertüren rechtzeitig in-
standsetzen.

2. 	 Wasserzähler und freiliegende Wasserrohre in nicht frostfreien 
Räumen mit wasserabweisenden Isolierstoffen umhüllen. Hierzu 
können Kork, Glaswolle, Sägespäne , Holzwolle, Torfmull und 
Säcke benutzt werden.

3. 	 Leitungen zu Zapfstellen an der Außenwand von Gebäuden ab-
sperren und leerlaufen lassen.

Maßnahmen bei strengem Frost:
1. 	 Bei starkem Frost in Kellern und in der Nähe der Wasserleitun-

gen und Wasserzähler die geschlossenen Türen und Fenster 
frostsicher abdichten. Schutz gegen Frost geben Stroh oder mit 
Altpapier gefüllte Säcke.

2. 	 Hauptabsperrhähne während der Nacht oder bei geringer Was-
serabnahme auch tagsüber schließen und Stockwerkswasser-
leitungen entleeren (Bezeichnungsschilder an den Absperrhäh-
nen erleichtern ihre Auffindbarkeit). Alle Zapfstellen öffnen und 
nach dem Entleeren der Steigstränge sofort wieder schließen. 
Auch im Keller notfalls die Leitungen bis zum Hauptabsperrhahn 
entleeren.

3. 	 Bei Wiederinbetriebnahme der Hauptwasserleitungen Wasser 
langsam zuschießen lassen. Höchstgelegene Zapfstelle entlüf-
ten, Leerhähne schließen.

4. 	 Frostschäden an Hausanschlussleitungen und an den Wasser-
zählern sofort beim Bürgermeisteramt melden. Die Gemeinde 
bittet ihre Abnehmer dringend, sowohl im eigenen als auch im 
allgemeinen Interesse diese Hinweise zu beachten. 

Hinweis
Auf den Friedhöfen wurde ebenfalls das Wasser zur Vermeidung 
von Frostschäden abgestellt. Wir bitten um Beachtung.

Freiwillige Feuerwehr Lobbach
Abteilung Lobenfeld

Einsatzübung
Die nächste Übung findet am Sonntag, den 10.12.2023 
um 9.00 Uhr statt. 

Feuerwehr verabschiedet Bürgermeister Edgar Knecht
Bei der offiziellen Verabschiedung erinnerte Kommandant Thomas 
Geiß an verschiedene Stationen im Feuerwehrleben von Bürger-
meister Edgar Knecht. 
Nicht nur als aktiver Feuerwehrmann leistet er seit mehr als 40 Jah-
ren Dienst für die Allgemeinheit. 
Im Rhein-Neckar-Kreis / Kreisfeuerwehrverband war er fünf Jahre 
stv. Kreisjugendfeuerwehrwart, jahrelang Ausbildungsleiter im Feu-
erwehr-Unterkreis Waibstadt (GVV Elsenztal und GVV Waibstadt) 
und später 10 Jahre Fachgebietsleiter Ausbildung für alle Feuer-
wehren im Rhein-Neckar-Kreis. Auch dafür wurde er mit zahlreichen 
Ehrungen seitens der Feuerwehr bedacht.

In seiner langjährigen Zeit als Feuerwehr- und Katstrophenschutz-
sachbearbeiter der Gemeinde und später als Bürgermeister war er 
stets kompetenter Ansprechpartner seiner Feuerwehr. In diese Zei-
ten fielen die technische Erneuerung der Freiwilligen Feuerwehr 
Lobbach mit Fahrzeugen und Geräten. Bei der Verabschiedung 
wurde er dafür vom Kreisfeuerwehrverband mit der Deutschen Feu-
erwehr-Ehrenmedaille ausgezeichnet.

Feuerwehr läutet die Adventszeit 
ein
Mit der Weihnachtsbaumbeleuchtung am 
Feuerwehrhaus Lobenfeld wurde von un-
serer Feuerwehr die Adventszeit eingeläu-
tet.
Zur kleinen Adventsfeier waren neben eini-
gen Feuerwehrleuten auch Bürgermeister 
Florian Rutsch und sein Vorgänger Bürger-
meister i.R. Edgar Knecht (beide übrigens 
aktive Feuerwehrleute) gekommen.
Die Freiwillige Feuerwehr Lobbach 
wünscht allen eine besinnliche Zeit.

Versicherungsberatung
beim Bürgermeisteramt Lobbach 
ein Service der Deutschen Rentenversicherung Bund

Wie beantrage ich eine Altersrente oder Erwerbsminderungsrente, 
wie hoch wird meine Rente einmal sein? Es sind Fragen wie diese, 
die Herrn Ulf Jungblut kostenlos mit Ihnen im persönlichen Ge-
spräch klärt. Herr Jungblut kümmert sich als Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung Bund ehrenamtlich um Ihre An-
liegen und Fragen, nimmt Anträge für Sie auf oder lässt auf Wunsch 
beim zuständigen Rentenversicherungsträger den gegenwärtigen 
Rentenanspruch berechnen.
Der nächste Beratungstermin, auch für Versicherungspflichtige 
aus umliegenden Gemeinden, findet am Dienstag, dem 
20.12.2023 zwischen 15.00 und 16.00 Uhr beim Bürgermeister-
amt Lobbach, Hauptstr. 52 (Neues Rathaus) statt.
Anmeldungen werden unter der Rufnummer 06226/92791-30, 
Herr Braun, entgegengenommen. 
Nutzen Sie diese kostenfreie Serviceleistung!
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Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Mittwoch,	 13.12.2023	 GLASBOX
Donnerstag,	 14.12.2023	 Grüne Tonne plus
Freitag,	 15.12.2023		 Biomülltonne

Vereinsnachrichten

LandFrauenverein Lobbachtal
Weihnachtsfeier am 15.12.2023
Am 15. Dezember findet unsere alljährliche 
Weihnachtsfeier im „Gasthaus zum Kloster“ 
statt.

Beginn ist um 18.30 Uhr.
Zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit wäre es schön, wenn Ge-
schichten, Gedichte oder sonstiges vorgetragen werden könnten. 
Vielleicht kann der eine oder andere da etwas dazu beitragen. 

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

Goldene Hochzeit
Am 2. Dezember feierten Brigitte und Reiner Bruck-

ner ihre Goldene Hochzeit im Gasthaus „Zum Adler“ in Neidenstein. 
Brigitte und Reiner sind schon über ein halbes Jahrhundert mit 
unserem Verein eng verbunden und haben sich für unseren MGV 
schon in vielfältiger Weise eingesetzt und auch Verantwortung über-
nommen.
Unser Chor ist der Einladung natürlich gerne gefolgt. Gemeinsam 
mit der Familie verbrachten wir einen sehr schönen Abend. Mit un-
seren Liedern umrahmten wir das Fest und wurden mit sehr gutem 
Essen und kühlen Getränken bestens versorgt.
Wir bedanken uns nochmals sehr herzlich für die langjährige Treue 
zu unserem Verein und wünschen Brigitte und Reiner vor allem Ge-
sundheit und alles Gute für die Zukunft.

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Verabschiedung unseres Bürgermeisters 
Edgar Knecht

Am 30. November wurde unser Bürgermeister Edgar Knecht in der 
Maienbachhalle aus seinem Amt verabschiedet und der Musikver-
ein umrahmte dabei mit fünf Musikstücken das abwechslungsreiche 
Programm. Es war uns eine besondere Ehre bei diesem feierlichen 
Moment dabei sein zu dürfen, denn Edgar unterstrich in den letzten 
Jahren immer wieder die besondere Verbindung zum Musikverein 
seit seiner Kindheit. Die Vorstandschaft und die Aktiven bedanken 
sich nochmals recht herzlich für die vielfältige Unterstützung und die 
Zusammenarbeit mit unserem Verein. Wir freuen uns, dass Du uns 
natürlich als treues Mitglied weiterhin zur Seite stehen wirst. Wir 
wünschen Dir für den weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute 
und natürlich weiterhin eine gute Genesung. Zum Abschluss des 
Festabends dirigierte unser scheidender Bürgermeister dann noch 
zum ersten Mal den Musikverein beim Böhmischen Traum.

Über die durchweg positive Resonanz für unsere Liedbeiträge und 
das Sonderlob vieler Gäste haben wir uns sehr gefreut. Gerade für 
den Titel Über sieben Brücken musst Du geh´n mit dem Solopart 
von unserem 1. Vorsitzenden Andreas Saueressig erhielten wir sehr 
viel Beifall vom Publikum. Die intensive Probearbeit der letzten Wo-
chen hatte sich also für diesen besonderen und sehr gelungenen 
Auftritt wirklich gelohnt. 

Advent im Kloster
Am 03. Dezember wirkten wir wieder beim Advent im Kloster musi-
kalisch mit und bereicherten das Programm bei der Feierstunde in 
der Klosterkirche. Die außerordentlich kühlen Temperaturen mach-
ten es schwierig die Instrumente immer warm zu halten und dies 
war für uns eine große Herausforderung. Die besondere Klangkulis-
se in der Klosterkirche sorgte aber dafür, dass unsere 4 Liedbeiträge 
dann doch bestens bei den Zuhörern ankamen. Nicole Großkopf 
trug außerdem noch das Gedicht vom Weihnachtsmusikmann vor 
und anschließend konnten wir uns alle bei einem Glühwein im Lang-
haus aufwärmen. 

Weitere Termine im Dezember 
Das Weihnachtsspielen 2023 am Heiligabend wird natürlich wieder 
wie gewohnt stattfinden. Wir werden um 15.30 Uhr beim Rathaus, 
Hauptstr. 52, weihnachtliche Melodien erklingen lassen. Anschlie-
ßend laden wir dann noch zu einem Glühwein ein. Die gesamte 
Bevölkerung wird schon heute herzlich eingeladen! 

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Einladung zur TTC Winterfeier 2024
Liebe TTC Mitgliederinnen und Mitglieder und 
deren Familien,
unsere TTC Winterfeier findet 
 am Sonntag, 7. Januar 2024, ab 15.00 Uhr

im „Stadl“ in Lobenfeld statt. 
Damit unsere Familien mit jüngeren Kindern auch an unserer Feier 
teilnehmen können, starten wir bereits um 15.00 Uhr in unsere Win-
terfeier. Gegen 17.00 Uhr wird ein leckeres Büffet von Familie Christ 
aufgebaut. Die Kosten für das Buffet übernimmt der TTC, die Ge-
tränke gehen bitte auf eigene Kosten. 

Der DRK-Ortsverein Lobbach trauert um 
sein langjähriges Mitglied

Franz Steinhauser
1949 - 2023

Er war jahrelang in der früheren DRK-Bereitschaft Lobbach  
aktiv, auch in Führungsämtern und treues Mitglied im DRK-
Ortsverein Lobbach.
Wir teilen unser Mitgefühl mit seiner Ehefrau, den Kindern,  
Verwandten und Angehörigen.

Edgar Knecht
Vorsitzender DRK-Ortsverein
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Zu unserer TTC Winterfeier sind alle TTC Mitglieder mit Familie so-
wie Helfer des Klosterfestes ganz herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung zur Winterfeier ist nicht notwendig. 
Die Übungsleiter der Abteilungen Tischtennis, Badminton, Tanzen, 
Zumba und Gesundheitssport bitte ich in ihren letzten Übungsstun-
den im alten Jahr die Teilnehmer nochmals entsprechend zu infor-
mieren. 
Die TTC Vorstandschaft würde sich über viele Teilnehmer und deren 
Familienangehörigen an unserer Winterfeier freuen.

Ralf Becker, 1.Vorsitzender

Vereinspartner Manuel Silchinger
Wir als SG Lobenfeld bedanken uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bei unserem Sponsor Energie- und 
Gebäudetechnik Manuel Silchinger für die Zusam-
menarbeit.
Manuel und sein Team fallen bei der SG-SV Lobbach 

als Sponsor auf Trikot und Trainingsbekleidung besonders ins 
Auge, da unsere beiden Mannschaften ihr Outfit zu allen Heim- und 
Auswärtsspielen tragen.
Aber auch bei Arbeiten rund um das Lobenfelder Vereinsgelände 
steht uns Manuel regelmäßig mit monetärer oder fachlicher Unter-
stützung zur Seite.
Vielen Dank Manuel an dich und dein Team für die großartige Unter-
stützung. Wir hoffen wir können auch weiterhin auf dich zählen.

Eure SGL

Einladung zur Winterfeier am 13.01.2023
Zur traditionellen Winterfeier der SG Lobenfeld laden wir hiermit alle 
Mitglieder, Freunde, Gönner und Sponsoren der SG Lobenfeld so-
wie alle Spieler und Betreuer der SG-SV Lobbach recht herzlich ein.
Die Feier findet am Samstag, 13.01.2023 in der Maienbachhalle in 
Lobenfeld statt.
Beginn ist ab 19.00 Uhr.
Auf dem Programm stehen unter anderem ein Sektempfang, war-
mes Buffet, Ehrung verdienter Mitglieder sowie eine Tombola.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 15.- Euro pro Person.
Eine Voranmeldung ist erforderlich. Diese richten sie bitte bis spä-
testens 30.12.2023 per Email an vorstand@sglobenfeld.de oder 
telefonisch an: 01575-3627648 (auch WhatsApp möglich)
Vielen Dank – Eure SG Lobenfeld

NEUES von der SG Lobbach Jugendfussball 
und viel mehr!  

ACHTUNG ACHTUNG
FSJ-Stelle für das nächste Jahr an der Einsatzstelle SV 

Waldwimmersbach/SG Lobbach neu zu besetzen!

sg-lobbach.de
alle Ergebnisse und die nächsten Termine  

unsere Mannschaften

DIE SG Lobbach sucht Kindertrainer und Betreuer
WER hat Lust, auf  die Betreuung unserer Jugendteams wir suchen 
SIE /DICH  zum mitmachen bei uns,einfach melden, wir ermögli-
chen Euch im STARKEN TEAM der SG Lobbach, ein fundierte kos-
tenlose Ausbildung und stehen Euch zur Seite mit Rat und Tat. 
UNSERE Kinder brauchen EUCH, wir garantieren viel Spaß beim 
Kinderfussball.					             @kw

DFB Fussballhelden-Förderung junges Ehrenamt 2024
vielen Dank für die Einreichung Ihres Vorschlages zur DFB-Aktion 
„Fußballhelden - Förderung junges Ehrenamt 2024“. 
Hiermit darf ich Ihnen die freudige Nachricht übermitteln, dass Ihr 
zuständiger Fußballkreis Ihren Vorschlag als Kreissieger*in ausge-
wählt hat. Herzlichen Glückwunsch! Mit dem Preis ist eine Fußball-
helden-Bildungsreise nach Spanien im 2. Halbjahr 2024 für die 
Kreissieger*in verbunden.
So kam es die Tage per Post an. Sensationell nach Max Mühl-
bach 2018, wird nun Eric Jungmann die Ehre zu Teil Fussball-
held des Fussballkreises Heidelberg / Junges Ehrenamt.
Natürlich nutzten wir die Gunst der Stunde und überraschten Eric 
mit dem Preis am 2.12 bei der Eröffnung des Bildungsraums beim 
SVW, dieses Projekt ist auch ganz eng mit ihm verbunden und un-
zählige Stunden hat er damit verbracht, das in Zukunft nicht nur 
Licht aus dem Beamer kommt.
HERZLICHEN Glückwunsch Eric, bleib dran und geniese im nächs-
ten Jahr eine Woche  mit dem DFB in Spanien.
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Man kann das Thema Ehrenamt beim SV Waldwimmersbach immer 
wieder mit Personen festmachen, so konnten wir am Samstag in 
unserem neuen Raum (dazu werden wir  in den nächsten Wochen 
noch weiter berichten)  auch Uwe Knecht  für seine Verdienste um 
den Verein im Beisein des Ehrenamtsbeauftragten des FK HD Er-
hard Mayer, mit einer Urkunde des DFB und einem dazugehörigen 
Uhrenpräsent auszeichnen, die DFB Ehrennadel konnten wir unse-
rem Ehrenpräsidenten Willi Zapf überreichen, der DFB würdigt da-
mit die Lebensleistung und die Verdienste um den Amateur Fuss-
ball. Wir liesen es uns nicht nehmen Willi und seiner Renate mal ein 
herzliches Dankeschön auch in Form eines Blumenstraußes und 
eines leckeren Geschenkkorbes zu überreichen. Ursula Schupp 
ehrten wir für Ihre  unermüdliche Unterstützung unseres SVW und 
auch wieder im aktuellen Projekt. Danke Ursula. Bei Werner Münz 
sagten wir Danke für weis Gott wie viele Stunden um den Strom und 
was daraus raus kommt beim SVW. Mit unserem Projekt hat Werner 
X-Stunden verbracht neue Leitungen ect. anzubringen zu verdrah-
ten und und … Viele Hände helfen ganz viel, das ist beim SVW 
Tradition und immer gibt es Menschen wie Susi Konrad, Harald Stür-
mer, Gisbert Braus, Gerd Wolf , Wolfgang Walter, Rainer Kress, Kuno 
Kreß, Haris Kresser, Philipp Kresser, Stefan Bahr, Frank Jungmann, 
Daniel Frei, Christian Dick, Ulli Wagner, Karl Friedrich Frosch, Sa-
scha Wesch, Thomas Fouquet, Hans Wolf Günter Wolf, Yannick 
Konrad, Henrik Wolf, die Mitarbeiter der Gemeinde in Verwaltung 
wie Bauhof, die Fa. Metzger, die Fa. Hans Werner, die Fa. Bruno 
Helm, die Fa. Alexander Straub, der Metzgerei Saueressig……. die 
alle  unermüdlich immer wieder mit anpacken. DANKE an Euch alle! 
Alleine im Jahr 2023 sind das in Summe mehr als 2000 Std. Ehren-
amt ohne die Stunden der Jugendbetreuer und Trainer die den Ver-
ein in der Jugendabteilung in die Zukunft führen.                     @kw

ACHTUNG HINWEIS 
Unser Traditioneller Preisskat findet am 6.Januar 2024 im Klubheim 
statt Start ist um 18:00 Uhr// Tolle Preise warten auf alle  Sieger (bei 
uns bekommt traditionell jeder einen Preis) Anmeldungen gerne bei 
Uwe Knecht direkt oder per Telefon unter 0170 1646285 oder bei 
der Vorstandschaft des SV Waldwimmersbach!                        @kw

INFORMIERT
Am vergangen Freitag konnte Team 2 leider nicht die Leistungen der 
letzten Spiele bestätigen  und verlor mit 3:0 Toren beim FC Mühl-
hausen, ein letztes Auswärtsspiel 2023  führet das Team am Don-
nerstag nach Leimen. Team muss wahrscheinlich die Partie vom 
Sonntag noch nachholen, noch ist das Spiel angesetzt, bitte achtet 
auf Tagesinformationen!

Die nächsten Partien vor der Winterpause:
Do. 7.12, Armaer Leimen vs SG-SV 2, Anstoß 20:30 Uhr
So. 10.12 SG-SV Lobbach 1 vs Heidelberger SC
Anstoß 15:00 Uhr KR Lobenfeld

Der 1. Advents-Samstag beim SV W – ein voller Erfolg!
Am vergangen Samstag (02.12) haben wir, im Rahmen der Neu-Er-
öffnung unseres Jugendraumes, vor dem Clubhaus den 1. Advents-
Samstag beim SV W gefeiert. Bei wunderbaren Witterungsbedin-
gungen (zwar kalt aber trocken und etwas verschneit) begrüßten wir 
die Gäste in unserem kleinen, beheizten Zelt. 
Und, es fehlte an nichts: für das „Shopping-Erlebnis“ sorgten Frau 
Martina Allespach und eine Kollegin mit handwerklichen Kleinig-
keiten. Familie Saueressig um Lilli, Gina und Birgit verkauften selbst-
gebackene Plätzchen, sowie Kaffee. Für das „Genuss-Specktakel“ 
sorgten BBQ-Chef Stefan Bahr mit seinen Helfern Frank Jungmann, 
Philipp und Haris Kresser. Auch die Getränke-Abteilung hatte mit 
Glühwein und „Hot-Aperol“ ein Schmankerl zu bieten.  
Die Abendstunden wurden dann selbstverständlich noch im Club-
haus verbracht. 
Ihre durchweg positive Resonanz haben wir dankend angenommen 
und freuten uns, dass Sie uns alle so zahlreich besuchten. Auch an 
alle helfenden Hände, ein großes Dankeschön! 
Der 1. Advents-Samstag beim SVW wird nicht der letzte gewesen 
sein. 😉

Wir wünschen Ihnen allen und Ihren Familien eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit, ein schönes Fest und ein gutes neues Jahr 2024! 
🎄🎅🎇
Viele Grüße vom Vergnügungausschuss des SV Waldwimmersbach 

Kirchliche Nachrichten
Sternsingeraktion 2024
Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien und 
weltweit
Hallo liebe Lobenfelder Kinder,
es ist wieder bald soweit – die Zeit der Sternsinger-
aktion steht vor der Tür!

Um gemeinsam in die festliche Stimmung einzutauchen und uns auf 
die kommenden Besuche vorzubereiten, laden wir euch herzlich zu 
unserem Sternsinger-Treffen ein. 
1. Termin:
Samstag, 16.12.2023 / 10.00 – 12.00 Uhr im Pfarrheim Lobenfeld 
Basteln – Spiel – Spaß
2. Termin: Samstag, 30.12.2023 / 10.30 Uhr
Einteilung – Einkleiden im Pfarrheim Lobenfeld
Ansprechpartner bei Fragen:
Josefine Steininger, 01733427661
Rita Beenke, Tel. 41166
Fabienne Wallstab, 01604770569
Wir freuen uns schon auf Euch
Euer Sternsingerteam

Hallo, liebe Sternsinger aus 
Waldwimmersbach,
die Zeit vergeht so schnell und die 
Sternsinger Aktion 2024 rückt immer 
näher, deshalb möchten wir gerne 

unser erstes Treffen am Samstag, 16. Dezember 2023 von 14 Uhr 
bis 16.30 Uhr  im Clubhaus des SV Waldwimmersbach mit euch 
machen.
Wir freuen uns auf unser erstes Treffen, um mit euch zu basteln, zu 
singen und uns auf die Sternsinger Aktion 2024 vorzubereiten.
Das Motto der Sternsinger Aktion 2024 lautet: „Gemeinsam für 
unsere Erde „ in Amazonien und weltweit
Bei Fragen oder wenn ihr euch anmelden möchtet, (ihr könnt aber 
auch gerne ohne Anmeldung vorbeikommen), dann meldet euch bei:
Marion Sprengart Tel.: 01799788805
oder per mail: sprengart.andreas@t-online.de 

Liebe Grüße euer Sternsinger Team Waldwimmersbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld

Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 
74931 Lobbach-Waldwimmersbach

Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773
Achtung – neue Email-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp aus 
Neckargemünd, Telefon: 06223-2648.

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr
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Spruch der Woche:
Seht auf und erhebt eure Häupter, 

weil sich eure Erlösung naht.
Lukas 21, 28

Samstag, 09.12.2023
15.00 Uhr	 Märchenstunde im Advent mit Doris Biehl  

in der Klosterkirche Lobenfeld
Sonntag, 10.12.1023 (2. Advent)
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Mückenloch  

– Pfarrer Joachim Bollow
	 Kollekte Brot für die Welt
Mittwoch, 13.12.2023 
14.00 Uhr	 Treffpunkt Brücke im Pfarrhaus Waldwimmersbach
19.30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal  

in Lobenfeld
Donnerstag, 14.12.2023
09.00 Uhr	 Seniorenfrühstück im Pfarrhaus
15.00 Uhr	 Seniorengymnastik
Samstag, 16.12.2023
15.00 Uhr	 Märchenstunde im Advent mit Doris Biehl in der 

Klosterkirche Lobenfeld
Sonntag, 17.12.1023 (3. Advent)
10.30 Uhr	 Familiengottesdienst in Waldwimmersbach unter 

Mitwirkung des Kindergartens – Pfarrer Joachim Bollow
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld mit Chorgemeinschaft und 

Ehrungen – Pfarrerin Michaela Deichl
17.00 Uhr	 Weihnachtskonzert des evangelischen Kirchenchores 

in der Kirche in Mückenloch
	 Kollekte Brot für die Welt
Montag, 18.12.2023
20.00 Uhr	 Meditationsabend mit Frau Ulrike Glatz in der  

Klosterkirche

Lobenfelder Meditationsabende
sind eine gute geistliche Übung und stehen bewusst in christlicher 
Tradition. Sie beinhalten Sitzen in der Stille und Bewegung, die Hin-
führung zur eigenen Mitte und zu Gott. Alle Interessierten, ob Anfän-
gerInnen der Meditation oder Geübte, sind gleichermaßen willkom-
men! Das Angebot ist kostenfrei – Spenden willkommen.

Gemeinsam Gutes tun  
– Spendenaufruf für die Tafel
Über zwei Million Menschen in Deutschland sind 

auf die Unterstützung der Tafel angewiesen. Um die Tafeln unserer 
Region zu unterstützen, setzen wir die im Advent 2022 gestartete 
Spendenaktion fort.
Wir sammeln nicht verderbliche Lebensmittel, Hygieneprodukte und 
Konserven. Die Sammelstelle befindet sich im Pfarrhaus Waldwim-
mersbach (Öffnungszeiten dienstags – donnerstags von 9.00 bis 
11.30 Uhr). Ihre Spenden werden dann an die Tafel Neckargemünd 
weitergeleitet.

Beerdigungen hält Pfarrer Joachim Bollow,
Telefon: 0157-36524626
Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Jede Gabe, ob klein oder groß, macht einen Unterschied. Jede ein-
zelne Spende kann für eine bedürftige Person eine Mahlzeit sein. 
Hoffen Sie nicht, dass „die Anderen schon genug spenden“, son-
dern tragen Sie Ihren eigenen Teil bei. Jede Unterstützung hilft, das 
Leben derer zu erleichtern, die unsere Hilfe benötigen.

„Glockenklang, Lobgesang“ 
ist der Titel des diesjährigen Weihnachtskonzertes, 
das in der Evangelischen Kirche Mückenloch traditio-
nell am 3. Adventssonntag stattfindet. Es werden 
neue und alte Weihnachtslieder gesungen und into-

niert. Der Evangelische Kirchenchor hat sich auf diesen Tag gut 
vorbereitet, um alle Zuhörer in eine weihnachtliche Stimmung zu 
versetzen und die Zeit des Wartens auf die Ankunft (Advent) des 
Herrn zu verschönen. Herr Prof. Herrmann Schemmel wird die Ge-
meinde an der Orgel mit Chorälen begrüßen. Die Gesamtleitung 
liegt bei der Dirigentin des Chors Frau Heike Ettrich. Alle Sängerin-
nen und Sänger laden Sie herzlich ein, Kinder sind uns als Zuhörer 
besonders willkommen! Das Konzert findet in der Evangelischen 
Kirche Mückenloch statt und beginnt am Sonntag den 17. Dezem-
ber 2023, um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird am 
Ende des Konzertes gebeten. Im Anschluss findet ein Umtrunk im 
Saal über dem Kindergarten statt.

Ökumenische Nachrichten
Treffpunkt Brücke
Herzliche Einladung zum besinnlichen Treffen im Advent am 13. 
Dezember 2023, um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Waldwimmersbach. 
Thema: „Advent – Ankommen“.

Dankeschön!
Das diesjährige ökumenische Erntedankfest am 8. Okt. 2023 in der 
Maienbachhalle brachte einen Erlös aus Essen- und Kuchenverkauf 
von 1.510 Euro zusammen. 
Es hat ein bisschen länger gedauert, bis wir das Geld bei der Tafel 
e. V. in Neckargemünd übergeben konnten, denn Frau Hütter, die 
Tafel-Vorsitzende, war längere Zeit krank.
Am Freitag, 24. November haben die ev. Kirchengemeinderäte Do-
ris Biehl, Karl Seiler, Helga Zimmermann und vom kath. Gemeinde-
team Rita Beenke und Marianne Berberich den Tafelladen besucht 
und das Kuvert mit dem Geld übergeben. Die RNZ hat am 30. No-
vember darüber berichtet. Dabei konnten wir uns auch über die 
Arbeit der „Tafel“ informieren, die durch viele ehrenamtliche Helfer 
geleistet wird. 
Wir freuen uns, dass wir die wichtige Arbeit der Tafelläden mit unse-
rem Beitrag unterstützen konnten und danken nochmals allen Be-
suchern des Erntedankfestes für ihre Teilnahme. 

Ev. Kirchengemeinde und kath. Pfarrgemeinde Lobenfeld

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrer Streit 06223-4241-7222
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Gottesdienste
Donnerstag, 7. Dezember    Hl. Ambrosius
10.00 	 WB	 Besuch des Nikolauses im Kindergarten  
		  St. Michael (TS)
18.30 	 WW	 Festliche Eucharistiefeier zum Vorabend zum  
		  morgigen Marienfest - Rorategottesdienst  
		  † Roland Hetzel (TS)
Freitag, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
10.00 	 NGD	 Etagenandacht im Neckargemünder Hof (Ed)
12.00 	 MECK	 Gnadenstunde
12.00 	 LO	 Gnadenstunde 
18.00 	 BTL	 Friedensgebet in der ev. Kirche 
Samstag, 9. Dezember
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00 	 GB	 Ökum. Gottesdienst in der ev. Kirche musikalisch 
		  gest. v. Chor und Streicher Trio  
		  (MiHa, Pfr. Fränkle)
18.00 	 MÜCK	 Festliche Eucharistiefeier zum 2. Adventssonntag  
		  in Kerzenschein anschl. Adventsverkauf  
		  † Manfred Finzer † Anna Maria und Helmut Berg  
		  † Hilde u. Gregor Kleewein (TS)
18.30 	 ARCHE	 Ökum. Adventsandacht
19.00 	 BTL	 Konzert Dilsberger Barock 
Sonntag, 10. Dezember    2. Adventssonntag
09.15 	 MÖ	 PATROZINIUM MARIA GOTTESMUTTER  
		  - Festliche Eucharistiefeier zum 2. Adventssonntag 
		  mitg. v. Männergesangsverein (E)
10.00 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 	 NGD	 Wort-Gottes-Feier (V.H.-K.)
10.30 	 WAHI	 Tauffeier für Leonie Bobrich (Ed)
10.45 	 WAHI	 Ökum. Gottesdienst in der evangelischen Kirche  
		  (MiHa)
11.00 	 BTL	 Festliche Eucharistiefeier zum zweiten Advents- 
		  sonntag. Nach dem Gottesdienst sind alle  
		  Besucherinnen und Besucher zu einem Mittag- 
		  essen eingeladen. Ganz besonders auch alle  
	 	 Flüchtlinge, Familien und Menschen mit finanzieller  
		  Not sowie einsame und notleidende Menschen  
		  † Maria Kirsch † Theresia Grab † Paolina und  
		  Maria Agostini (TS)
11.00 	 ARCHE	 Eucharistiefeier (E)
19.00 	 BTL	 Adventssingen mit musikalischer Begleitung 
Montag, 11. Dezember
16.00 	 MAU	 Rosenkranz
18.00 	 ARCHE	 Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 12. Dezember
15.00 	 BTL	 Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus (Cr)
18.30 	 D´HOF	 Rorategottesdienst als Wort-Gottes-Feier Erster  
		  Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde von  
		  Diakon Wilhelm Merkel (Me)
Mittwoch, 13. Dezember
10.00 	 NGD	 Eucharistiefeier † Edeltraud Maria Wolter (TS)
18.30 	 MAU	 Adventsandacht 
Donnerstag, 14. Dezember    Hl. Johannes 
09.00 	 MECK	 Eucharistiefeier (Pfr. Weikart)
17.45 	 WB	 Rosenkranz
18.30 	 WB	 Eucharistiefeier als Rorategottesdienst  
		  † Karl und Lina Hindenlang † Elenore Glaunsinger  
		  † Liliane Fischer und verst. Ang (TS)
Freitag, 15. Dezember
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
14.00 	 NGD	 Beerdigung Anneliese Seidel (Alfred Jordine)
18.00 	 BTL	 Friedensgebet in der ev. Kirche
Samstag, 16. Dezember
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00 	 GB	 Ökum. Hausgebet im Unterraum der kath. Kirche  
		  im Anschluss Adventsfeier mit Gebäck und  
		  Glühwein 
18.00 	 MECK	 Festliche Eucharistiefeier zum Gaudetesonntag  
		  am Vorabend mitg. v. Kindergarten  
		  † Sigmar Schilhab (TS)
18.00 	 DI	 Gottesdienst mit dem Barockensemble anlässl.  
		  der Weihnachtsmeile anschließender Advents- 
		  verkauf (Ba)
18.30 	 ARCHE	 Ökum. Adventsandacht




